
 

Der Himmel dahoam 

 

Cowboy Indianer drunt am Ziagelboch 

zsommsitzn bei der Omam 

wor so upoasch gschmo 

Bezaubernde Jeannie 

hoamgeh wonnd Bama spitzad werdn 

1000 Sochn foll ma ein 

zun Lochn und zum Rern 

 

der Indianer von damals 

er hot heit scho weisse Hoar 

oba monches is genauso 

wias ba da Omam a scho woar 

allweil no allweil so 

 

Der Himmel dahoam is 

immer blauer 

der Himmel dahoam is 

wie Leib und wia Seel 

beim Himmel dahoam do 

kimmt im größten Schauer 

immer no die Sun durch 

on irgendoaner Stell 

 

im Steirerhof zum Hucka 

do gibts long koa Hoamgeh 

oba wonn scho donn scho 

nur mit mein Dirndl drei vom See 

 

und wonn der Tog kimmt 

wo I in Himmel auffifoll 

donn tua I des gwiss 

mit an Juschroa zruck ins Tol 

denn alllweil no allweil so 
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